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  Fokus – SIRMED
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Die SIRMED öffnet ihre neuen Türen
Eindrücke vom Eröffnungsapéro am 14. Januar

«�Im Gegensatz zu den vorheri­
gen sind diese hellen und 
freundlichen Räumlichkeiten 
ein absolutes Highlight.»

	� Norma Widmer, Sachbearbeiterin 
Medizinische Dokumentation, 
und Urs Achermann, Mechaniker

«�Man fühlt sich in den neuen 
Räumlichkeiten wohl, die 
Zimmer sind grosszügig, hell 
und modern eingerichtet. 
Sehr zweckmässig für die Aus­
bildungen der SIRMED.» 
Claudia Clapasson, Leiterin 

Hauswirtschaft, und Iris Arber, 

Mitarbeiterin Unterhalts- 

reinigung

«�Ich bin froh, dass wir uns im 
Stiftungsrat für den Kauf des 
Geländes entschieden haben und 
SIRMED zweckmässige und 
angemessene Räumlichkeiten 
beziehen kann. Es beeindruckt 
mich, in welch kurzer Zeit alles 
auf die Beine gestellt wurde. 
Alles ist sehr professionell.» 
Barbara Moser Blanc, 

Stiftungsrätin SPS

«�Die SIRMED ist ein wichtiges 
Glied in unserer Leistungskette. 
Die neuen Räumlichkeiten bie­
ten optimale Voraussetzungen 
für SIRMED, um sich weiter­
zuentwickeln.»  
Daniel Joggi, Stiftungsrats- 

präsident SPS

«�Ich bin sehr beeindruckt von 
den modernen Räumen und 
den Möglichkeiten. Ich würde 
die Räume sofort nehmen 
[lacht].»  
Markus Béchir, Chefarzt 

Intensiv-/Schmerz-/Operative 

Medizin

«�Die SIRMED ist der erste 
Schritt der ganzheitlichen 
Rehabilitation. Vom Unfallort 
an gilt es, das Richtige recht­
zeitig richtig zu tun mit einer 
Geisteshaltung wie am ersten 
Tag der Pionierphase.» 
Guido A. Zäch, Gründer und 

Ehrenpräsident SPS 


